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Correlpondent
Insertionsgebyr :

Für die dreigespaltene Cor¬
puszeile oder deren Raum
10 Pf . bei Wiederholungen

Rabatt .

Für die Redaktion verant
wortlich : Ad . Littmann .

für das Großherzogthum Oldenburg .

Locales und Correspondenzen.

Oldenburg , 15. November .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben ges

ruht mit dem 1. April 1891 den ordentlichen Gymnasial¬
Lehrer Kuhlmann in Oldenburg zum Oberlehrer und

den wissenschaftlichen Hülfslehrer Dr . B a p p daselbst zum

burg zu ernennen .

Dreizehnter Jahrgang .

Oldenburg , Sonntag , den 16. November.

oder im Wege der Gnade Umwandlung desselben in lebens¬

längliche Zuchthausstrafe eintreten soll . Sollte das Todes :

urtheil zur Vollstreckung gelangen , so würde natürlich die
Hinrichtung des Mörders im Hofe der hiesigen Gefängniß
anstalt stattzufinden haben .

1890 .

von Beethoven , welche vom Orchester trefflich erecutirt wurde .

Darauf folgte : " Concert " für die Violine (Nr . 4 D - dur )

von Mozart , ausgeführt von Herrn Hofkapellmeister Sahla .
Derselbe brachte dann ferner noch zu Gehör : " Adagio " aus
dem G - moll - Concert von Bruch , und " Zapatendo " von Sa
rafate . Herr Sahla ist vielen unserer Concertbesucher nicht

Oeffentlche Vorträge . Auf Ersuchen des Vor - unbekannt , da derselbe schon mehrere Male hier gewesen und

ordentlichen Gymnasial Lehrer am Gymnasium in Oldenstandes des Evangelischen Bundes werden die Herren Re- uns mit seinem schönen Violinspiel erfreut hat. Er rangirt
gierungsrath Dr . Kollmann , Gymnasial Oberlehrer ohne Zweifel zu den ersten Geigenspielern der Gegenwart

Dr . Kamp und Konsistorialrath Dr . Niemann in und werden seine Leistungen nur von Wenigen erreicht .

Münſter im laufenden Winter je einen öffentlichen Vortrag Sein prachtvoller großer Ton, sein seelenvoller und durch¬

halten . Der erste dieser Vorträge wird von Herrn Reg. - geistigter Vortrag sowie seine virtuose Technik in höchster

Rath Dr. Kollmann am nächsten Mittwoch , den Botenz stellen ihn neben die Herren im Geigenspiel , wie

19. November , präcise Abends 7 Uhr im großen Unions - Joachim , Wilhelmi u. s. w. , und war es daher auch kein

saale über die französische Revolution und die Kirche" ge- Wunder, daß seine gestrigen Vorträge mit stürmischem Ap¬
Ganz besondere Glanzpunkte

halten werden. ie Mitglieder des Ev. Bundes und alle plaus ausgezeichnet wurden .
von ihm waren die Wiedergabe des zweiten Saßes im Mo .

Freunde der evangelischen Sache , Damen und Herren , wer¬

Sen zu zahlreichem Besuche freundlichst eingeladen . Ein zart ' schen Concert und des Adagio aus dem Bruch' schen
G - moll - Concert .

trittsgeld wird nicht erhoben.

Ordensverleihung . Nachdem von Seiner König¬
lichen Hoheit dem Großherzog von Sachsen -Weimar-Eisenach
dem Oberjägermeisterund KammerherrnBaron v. Beaulieu
Marconnay zu Eutin das Großkreuz des Großherzoglich
Sächsischen Ordens der Wachsamkeit oder vom Weißen Fal¬
ken , und dem Kammerherrn Freiherrn v . Nössing in Dl¬

denburg das Comthurkreuz desselben Oldens verliehen wor¬

den , haben Seine Königliche Hoheit der Großherzog die er¬

betene Erlaubniß zur Annahme und Anlegung dieser De¬
corationen zu ertheilen geruht .

|

W

Der erste Theil des Concerts brachte dann noch „ Se¬

renade " für Streichinstrumente in 2 Säßen ( Dämmerung "
und Ständchen " ) von Manns . Es sind dies zwei ganz
reizende Stücke und besonders das erste von unvergleichlich
schöner Klangwirkung . Dieselben wurden unter der Leitung
des Herrn Componisten ausgezeichnet gespielt und erzielten
zückhaltlosen Beifall .

Der hiesige Obstz und Gartenbau -Verein feierte
am vorigen Wiittwoch in seinem Vereinslokal bei Herrn

Seine Königliche Hoheit unser allverehrter Erbgroß - Hoftraiteur Andreae auf dem Damm in Form einer
herzog Friedrich August begeht am morgenden Sonn - sog. „Kartoffelprobe " sein diesjähriges Stiftungsfest .

tag , den 16. November , den frohen Tag seines Geburts Nachdem der Festlichkeit eine kurze Vereinsversammlung , in

festes , und tritt damit in sein 39. Lebensjahr . Wir verwelcher 9 neue Mitglieder aufgenommen wurden , und der
Den zweiten Theil , und Schluß des Abends bildete ,

fehlen nicht , Seiner Königlichen Hoheit zum Eintritt in Schriftführer des Vereins in einem kurzen Vortrage u. A.

dies neue Lebensjahr mit dem aufrichtigen Wunsche eines eines neuen Fruchtstrauchs („Junibeere oder Felsenbirne") wie üblich die Aufführung einer Symphonie, und zwar

gedacht , voraufgegangen war , nahm das Fest seinen An- diesmal der Symphonie Ocean " von Rubinstein . Diese

steten Wohlergehens von ganzem Herzen zu gratuliren und fang damit , daß der Vereinsvorsitzende, Herr Hof-Garten- | Symphonie ist ein merkwürdig großartiges Werk, das an

flehen zu dem Allmächtigen , daß er Seine Königliche Hoheit Inspector Ohrt , die erschienenen Damen und Herren fänglich ebenso warme Verehrer als heftige Gegner hatte .

und Seine Familie sowie das ganze Großherzogliche Haus freundlichst begrüßte und allerseits guten Appetit münschte. Die Ansichten haben sich aber inzwischen geklärt . Daß Rubin¬
Die sehr geschmackvoll decorirte Festtafel mit schönen Blumenstein zu den größten musikalischen Erfindernaturen der neueren

schüßen und segnen möge immerdar . Das walte Gott !
in Töpfen ( wahrhaft prachtvollen Alpenveilchen 2c.) hatte Zeit gehört , kann nicht bestritten werden , und beweist dies

das Vereinsmitglied Herr Kunst- und Handelsgärtner gerade ganz besonders der erste Saß der Ocean-Symphonie.
Suyters in sehr freundlicher Weise bewerkstelligt . Die Es ist dies ein hochgeniales reiches Tonftück , von mächtiger

Zubereitung des vom Vereinswirth Herrn Andreae ge- Stimmung getragen , in großem Zuge entworfen , mit glück
lieferten Abendessens in 4 Gängen war eine sehr vortrefflichen , eigenthümlich anschaulichen Musikgedanken dargestellt,
liche und fand allgemeine Anerkennung . Unter Trinks die erst erwartungsvoll leise aufflattern und dann in der

Sprüchen und interessanter Unterhaltung verlief das Fest in prangenden Pracht des Orchesters vorüberziehen . Schließen
Den ersten und Haupt -Trinkspruch sich dann die beiden mittleren Säße dem ersten durchaus

angenehmster Weise.
brachte der Vorsitzende des Vereins , Herr Hofgarten - In - würdig an , so ist dann wieder im legten Sage namentlich

spector Ohrt , auf den hohen Protector des Vereins , Seine das Finale groß und erhaben gedacht , wenn auch die

Königliche Hoheit unserm allverehrten Großherzog und das poetischen Intentionen musikalisch nicht so verkörpert worden
ganze Großherzogliche Haus aus , bei welcher Gelegenheit sind , als im ersten Eaße . Jm Ganzen genommen haben

wir hier also ein musikalisches Wert vor uns , das nicht nur
der Herr Redner dem Verein aufs Neue die freudige Mit¬

Zu Ehren des am morgenden Sonntag stattfindenden
Geburtstages Seiner Königlichen Hoheit des Erbgroßherzogs
werden dem hohen Geburtstagskinde ani morgenden Vormit
tag Morgenmusiken arbringen : 1. das Trompetercorps
des Oldenburgischen Dragoner Regiments Nr . 19 unter

Leitung des Stabstrompeters Herrn Feuße , 2. die Kapelle

des Oldenburgischen Infanterie Regiments Nr . 91 unter

Leitung des Musikdir . Herrn Hüttner , und 3. ein aus

4 Mitgliedern der Großherzoglichen Hofkapelle bestehendes
Cornet Quartett .

Hohe Auszeichnung . Seine Königliche Hoheit der

Großherzog haben dem Dichter der „Stedinger", Herrn
Georg Ruseler , in Anerkennung eines Dramas am
heutigen Tage eine Brillantnadel mit dem Namenszuge
übersenden lassen .

Beauftragt . Der Bezirksfeldwebel Dierking in
Oldenburg ist mit der Wahrnehmung des Dienstes eines

zweiten Gerichtsvollziehers " bei dem Großherzoglichen Amts¬
gerichte Oldenburg vom 1. Dezember d . J . an beauftragt .

Großh . Theater . In nächster Woche findet nun¬

mehr das mit Spannung erwartete Gastspiel des Herrn
Friedrich Haase statt. Der berühmte Darsteller wird
in folgenden Stücken auftreten : Dienstag , den 16. Novem¬
ber : „Oliver Cromwell ". Donnerstag, den 20. November :
" Das Fräulein von Seiglière " . Freitag , den 21. Novem¬
ber : Marcel " , Mariensommer " und Eine Partie Piquet " .

Es dürfte überflüssig erscheinen , über die hervorragenden
Leistungen des Herrn Haase noch viel Worte zu verlieren ,

da dieselben hinreichend bekannt sein dürften . Ohne Zweifel

stehen den Theaterbesuchern infolge dieses Gastspiels sehr

interessante und genußreiche Abende bevor und werden daher

sicher auch ausverkaufte Häuser zu erwarten sein .

Die in voriger Woche vom Schwurgericht Verur :

theilten , darunter auch die zu 12 Jahren Zuchthaus vers

urtheilte Meta Raschen , welche ihr 3 Monate altes Kind

ermordete , sind gestern morgen per Bahn nach der Straf
anstalt in Vechta geschafft worden , wo sie die ihnen zuer
kannie Strafe abzubüßen haben . Die Naschen , welche fast
unausgesetzt weint , scheint ihre That zu bereuen . Der zum
Tode verurtheilte Mörder Rü de busch befindet sich selbst

verständlich noch hier , da erst höhern Orts entschieden wer¬

den muß , ob das erkannte Todesurtheil vollstreckt werden

theilung machte, daß Seine Königliche Hoheit der Groß¬
herzog unausgesetzt mit größtem Interesse die Bestrebungen
des Vereins , Förderung des Obst - und Gartenbaues , ver¬
folge. In das von dem Herrn Redner am Schinß seines
Vortrags ausgebrachte Hoch stimmte die Fesiversammlung
drei Mal begeistert ein . Gegen Mitternacht trennte sich

sich die Versammlung in dem Bewußtsein , einen zwar ein

fachen, aber doch sehr interessanten und angenehmen Abend
verlebt zu haben .

Der hiesige unter Leitung des Herrn Kammermusiker
Rufferath stehende Männergesangverein , , Sängers
bund " feierte am vorgeftrigen Mittwoch unter zahlreicher
Betheiligung im Saale des Oldenburger Schüßenhoss sein
Jahresfest . Die verschiedenen, zum Theil ganz ausge¬
zeichneten Gesangsvorträge, welche die bedeutende Leistungs :
fähigkeit des Vereins aufs Neue konstatirten , fanden großen
Beifall . Ein solenner Ball brachte die prächtig verlaufene
Festlichkeit zu einem durchaus befriedigenden Abschluß .

Großherzogliche Hofkapelle.

Freitag , den 14. November :

Erstes Abonnements Concert .

Solo Violine Herr Hofkapellmeister R. Sahla aus
Bückeburg .

Mit dem geftrigen ersten Abonnements -Concert wurde
der Reigen des dieswinterlichen Concert -Cyclus der Groß¬

herzoglichen Hofkapelle unter Leitung des Herrn Hofkonzert¬
meisters Wanns eröffnet , und wie wir gleich hier vorweg

Ueber dem Ganzenbemerken wollen , mit gutem Erfolg .
schwebte der Geist Dietrichs .

Eröffnet wurde das Concert mit der Wiedergabe der

prachtvollen Duverture zu dem Festspiel König Stephan "

großartig gedacht, sondern auch ausgeführt ist, und daher
Das Orchester hatte dashohe Bewunderung verdient.

schwierige Werk sorgfältig einfiudirt und brachte dasselbe zu

einer vorzüglichen Aufführung; den damit den Hörern be¬
reiteten hohen Kunstgenuß belohnten dieselben durch reichen
Applaus .

Ausloosungen
bei der Oldenburgischen Spar - und Leih - Bank .

loosung vom 18. October 1890. Gezogen sind die Nummern:
89 , 120, 164, 200, 201, 246 , 311, 317, 370 , 387, 458,

462, 497 , 529, 550, 560. Die Einlösung geschieht vom
1. Mai ab bei der Oldenburgischen Spar - und Leih-Bank
in Oldenburg Restant : Nr . 380 , fällig seit dem 1. Mai

Anleihe des Amtsverbandes Damme . Zwölfte Aus

1890 .

Briefkasten .
Artikel Offener Brief " mußte für die nächste Nummer

zurückgelegt werden , bitten also bis dahin um Geduld .

Freundlichen Gruß !

Berichtigung .
In dem Artikel Pastor von Bodelschwingh " in voriger

Nummer hat sich leider ein sinnentstellender Druckfehler eins

geschlichen . Es muß nämlich Zeile 44 von oben statt Uns

gebürde " heißen Ungebärde " .

Kunstsammlungen in Oldenburg .
Großherzogliche Gemäldegallerie .

Geöffnet :
Jeden Werktag : Von Vorm . 11 bis Nachm . 2 Uhr .

Jeden Sonntag : Von Mittags 12 bis Nachm . 2 Uhr .

Hierzu als Sonntags -Beilage , ,Neue Gartenlaube " Nr . 46 .



Deutschland und Italien . mit einer durchgreifenden Verbesserung des Systems der kostet jetzt 3 Mt . und ein Telegramm von 100 Worten statt
Die Zusammenkunft , welche die leitenden Staatsmänner direkten Steuern zu beschäftigen haben , außerdem soll ihm 5,20 Mt. nunmehr 6 Mr. , also 80 Pf mehr . Die Reichs¬

Deutschlands und Italtens , Caprivi und Crispi , in Mailand ein Gesebentwurf zugehen, der die bestehende Klassensteuer poftverwaltung hat die Maßregel noch dadurch verschärft,
mit einander gehabt haben, hat nach allen aus Italten ge- mit der klassifizierten Einkommensteuer vereinigen und die daß sie die Pfennigbeträge auf durch die Zahl 5 teilbare
langten Nachrichten einen so herzlichen Charakter an sich ge- Steuersäge zweckmäßigergestalten soll. Auch die Ausdehnung Beträge aufrechnen läßt . Die hieraus sich ergebende Ber¬gebertragen, daß die freundschaftlichen Beziehungen zwischen den der Erbschaftssteuer ist in Betracht gezogen. Durch einen teuerung ist eine sehr bedeutende: eine Bettung, welchez. B.
beiden durch das Band der gemeinschaftlichenInteressen an neuen Entwurf über die Gewerbesteuer soll dem Betriebs - monatlich 1000 Mart an Telegraphenkosten für ihren deut¬
einander geknüpften Nationen nicht nur nicht unverändert Ertrage selbst ohne Rücksicht auf die Betriebs -Arten und schen Dienst zahlt , hat eine Mehrausgabe von weit über
geblieben, sondern wesentlich befestigt worden sind. Dieser örtlichen Einteilungen mehr Rechnung getragen werden . 100 Mt. , unter Umständen bis zu 150 Mt. zu tragen . Die
Erfolg drückt sich nicht nur in den Gunstbezeugungen, die Das Ziel aller dieser Geseßentwürfe ist eine gerechtere und Verteuerung trifft fast ausschließlich die Presse und die Aen¬
dem deutschenNetchskanzler von seiten des italienischen Hofes gleichmäßigere Veranlagung der direkten Steuern und im derung des Telegrammtarifs stellt sich demgemäß als eine
erwiesen, sowie in den großartigen Huldigungen , die dem Busammhang damit eine verhältnismäßige Entlastung der neue empfindliche Zeitungssteuer dar . Während jedochsolcher=
selben von allen italienischen Volksschichten bereitet worden , fleineren und mittleren Einkommen und gewerblichen Be- gestalt in Deutschland eine Verkehrserschwerung durch Ber¬
sondern nicht minder in dem Ton und der Haltung aus , triebe. Es wird in der Thronrede ferner ein Gesez teuerung der Telegrammgebühr eingetreten ist, wettetfern
welche die französischen Blätter gegenüber jener Zusammen- entwurf betreffend gerechte Verteilung der Volksschullasten die meisten Nachbarstaaten in der Begünstigung des Zet¬
tunft in Mailand und Monza annehmen . in Aussicht gestellt und im Anschluß an diesen sollen auch tungswesens durch Herabsetzung der Gebühr . Es kann dem¬

Es ist ja richtig, was die französischen und russischen
Bettungen sagen , daß durch die Mailänder Konferenzen an
der europäischen Lage nichts geändert worden , aber eben in
dieser Thatsache, daß die Hoffnungen , welche die Radikalen
und Irredentisten in Italten , sowie die übrigen Feinde des
Dreibundes in Europa, an die Sprengung des letzteren ge¬
fnüpft, zum Scheitern gebracht worden , Itegt die Bedeutung
fener Konferenzen .

Die Befriedigung, die in den maßgebenden Kreisen Ita- außerdem die Verhältnisse der mittleren Schulen in betreff nach, nach dem Erachten der Petenten, als teine unbillige
Itens über die Ergebnisse der Begegnung herrscht, läßt keinen der Pensionsansprüche der Lehrer geregelt werden. Die Land- Forderung betrachtet werden , wenn verlangt wird, daß die
Zweifel darüber bestehen, daß der Bündnisvertrag Italiens foll einer Reform unterzogen werden , ebenso sollen die oder sonstigen zur Veröffentlichung bestimmten Inhalts , von

gemeinde -Ordnung , insbesondere in den östlichen Provinzen Wortgebühr für eine Zeitungs -Depesche , set sie politischen
mit Deutschland und Desterreich -Ungarn , welcher 1882 ab¬
läuft, wieder erneuert werden wird, wenn dies nicht bereits Wegebauverhältnisse den Bedürfnissen nach umgestaltet wer- 6 auf 3 Pf . herabgesezt werde, wobei dann das Aufrech¬
schon geschehen sein sollte . Italien würde Deutschland den. Des weiteren handelt die Thronrede von einer Ver- nungsverfahren und die Mindestgebühr von 60 Pf . beibehal=
freilich auch ohne Vertrag in einem Kriege mit Frankreich vollständigung und besserenAusrüstung des Staatseisenbahn- ten werden könnte. Für den letztern Betrag würde jede
und Rußland Heeresfolge leisten, denn ein Steg jener neges , von einer Neuregelung der Gewerbe-Inspektion, Vor- Preß -Depesche dann allerdings 20 Worte statt 10, wie bis¬
beiden Mächte über Deutschland würde das Gewicht der legung des Entwurfs einer Städteordnung für Wiesbaden her, enthalten fönnen . Die Petenten find auf Grund der
italienischen Nation im Nat der Völfer gewaltta herabmin- und schließt mit der Versicherung freundlicher Beziehungen bisherigen Erfahrungen überzeugt , daß dieTelegraphen -Ver¬
dern, aber die Erneuerung des Dreibundes vor den Augen zu allen auswärtigen Staaten und mit dem Vertrauen auf waltung feinen Ausfall zu beklagen haben würde, daß im

die fernere Erhaltung des Friedens .Europas wird doch nicht verfehlen , auf die Bevölkerung der Gegenteil troß der vielleicht notwendig werdenden vermehrten

im Dreibund vereinigten Staaten wie des übrigen Europas Wie verlautet , sollen die preußischen Minister Miquel Ginstellung von Telegraphenbeamten der Betriebsüberschuß
einen mächtigen Eindruck zu machen . und Bötticher beabsichtigen , auf eine Herabseßung der sich noch erhöhen würde .

einem süddeutschen Stadtverordneten und früheren Parla - Getseler, hat den Helgoländer Lootsen eine Mitteilung zu¬
Getreidezölle hinzuwirken . In einer Unterredung mit Der Gouverneur von Helgoland , Kapitän zur See

mentarier betonten beide Minister , es stehe vollständige Auf- gehen lassen, derzufolge diejenigen Loofsen, die während
hebung der Viehsperre und eine Herabſegung der Getreide- eines Krieges Lootsendienste in der deutschen Marine
zölle auf 3 Mt. 50 Pf . bevor, ansgenommen set Rußland, verrichten wollen, sich auf einige Zeit einer weiteren Aus¬
boch auch gegenüber Rußland set Bereitschaft zu Bugeständ- bildung in der deutschen Marine zu unterziehen haben.
niffen vorhanden, wenn Gegenleistung bei den Industrie¬ Bis Ende Oktober 1890 find an Reichsmünzen
Böllen erfolge . unter Abzug der wieder eingezogenen Stücke folgende Be¬

Auf seiner Rückreise nach Afrika wird Reichstom - träge ausgeprägt worden : An Doppelkronen 1 964 674 Mr . ,
Daß die Lage in Europa fezt so durchaus friedlich sich missar Major von Wißmann vielleicht, wie der Köln. an Stronen 488 820 050 Mr , an halben Stronen 27 960 125gestaltet hat , wie felten zuvor , ist allein schon ein hoher Ge- 3tg ." geschrieben wird , einige Tage in Katro verwellen . Für Mt. , an filbernen Fünfmartstücken 74 096 645 Mr. , an Zwet¬winn . Wer aber wollte nicht hoffen, daß infolge der Mai - Erörterungen über seine demnächstigen Aufgaben und seine martstücken 104 956 564 Mt. , an Einmarfftüden 178 982 738länder Zusammenkunft die Handels- und Verkehrsbeziehungen späteren Wünsche ist vor der Hand fein Anlaß mehr vor- Mt. , an Fünfzigpfennigftücken 71 483 519 Mt. , an 3wan¬Deutschlands und Italten zu einander sich in Zukunft noch handen , zumal er sich selbst darüber geäußert und bestätigt sigpfennig - Stücken 25 714 775 Mart , an Nickelmünzenwesentlich verbessern werden . Beide Regierungen , die deutsche hat , daß seine Stellung bis Ende März unverändert bleibt 40 053 273 Mt. in 3wanzigpfennigftücken , 28 051 213,90wie die ttallentsche, waren längst beslissen , in dem gegen und andre fünftige Bestimmungen vorbehalten sind. Nach Mt. in Zehnpfennigstücken, 13 645 590,55 Mt. in Fünf¬seitigen Verkehr wesentliche Handelserleichterungen eintreten jener Sette Wünsche zu äußern , war ihm gewiß gestattet , pfennigstücken; an Kupfermünzen 6 213 278,52 Mt . in Zwei¬zu lassen, fest , wo die schutzöllnerischen Bestrebungen in und zu einem Widerspruch war fein Anlaß vorhanden . Da - pfennigstücken, 5 098 382,26 Mark in Einpfennigstücken.Frankreich zur Geltung gekommensind, welche die italienischen raus konnten auch nach außen hin Mißverständnisse ent¬Handelsinteressen schwer geschädigt werden, ist der Augen stehen. Frembe Beitungen wußten sogar zu erzählen, Wißrüstet die argentinische Regierung , welche regen Anteil an

Oesterreich -Ungarn . Wie aus Wien berichtet wird ,
blid gekommen, das , was längst geplant und in Mailand mann werde später in den Dienst des Kongostaates treten , dem Schicksal Johann Orths nimmt , zwei Expeditionenunleugbar zur Besprechung gekommen ist, mit Thatkraft in was selbstverständlich vollkommen unbegründet war und der aus , die ihn aufsuchen werden , eine zu Schiff an der KüsteAngriff zu nehmen und zum Wohl der beiden, eng mit ein- Richtigstellung in Blättern , die Beziehungen zu der Kongo- und auf hoher See bis zum Kap Horn , die andre zu Landander verbundenen Nationen zur Ausführung zu bringen . Regierung haben , entbehren fonnte. Major von Wißmann und auf den Inseln , wo sich die Schiffbrüchigen möglicher¬Unter welchem Gesichtspunkt man daher auch die Zusammen hat , wie glaubwürdig verlautet , im voltommenen Ginvers weise aufhalten . Nach privaten Mitteilungen zu schließen,tunft in Mailand betrachten mag , unter demjenigen der spe- nehmen mit den lettenden Kolonialfreisen Berlin verlassen, soll Kaiser Franz Josef die Kosten der Expeditionen bestreiten.ziell deutsch -italienischen wie der allgemein europäischen In - und dasselbe wird auch zweifellos weiterhin gewahrt bleiben.tereffen , so darf man mit Befriedigung auf dieselbe zurück¬

Niederlande . Der Zustand des Königs von Hol
blicken . Wie verlautet , soll die deutsche Regierung be- land ist anhaltend ein sehr ungünstiger . Die Nahrung

absichtigen , die vom Reichskommissar für Ostafrika auf wird ohne Besinnung genommen . Der wenige Schlaf wird
eigenen Namen angeworbene Schußtruppe in eine Kaiser - wiederholt durch Unruhe gestört , wodurch der Kranke unter

Politische Rundschau . liche Truppe umzuwandeln und die von ihm aus Reichs - dem Druck beängstigender Gefühle fortwährend bald das
Deutsches Reich . Nachstehendes Rundschreiben des mitteln beschaffte Flottille beizubehalten und der Kai - Bett verlassen will , bald wieder nach demselben verlangt .

Reichstagspräsidenten ist an die Mitglieder des Reichstags serlichen Marine anzuschließen . Für die Civilverwaltung , Frankreich . In Pariser militärischen Kreisen beschäf¬
ausgegeben worden : „ Die Herren Kollegen werden ergebenst bet welcher zunächst auf eine Mitwirkung von Offttigt man sich angelegentlich mit der Errichtung etnes 20 .benachrichtigt , daß der zur Zeit vorhandene Mangel entsprechen - zieren und Mannschaften der vorerwähnten Truppe nicht Armeeforps , das seinen Siz in Paris haben und aus
den Beratungsmaterials , sowie die gebotene Rücksicht auf die verzichtet werden kann , ist ein Gouverneur mit dem erfor - ben 12. Regimentern der Marine Infanterie gebildetArbeiten der sett dem 5. d . M. wieder zusammengetretenen derlichen Beamtenpersonal in Aussicht genommen. Zu den werden soll .
achten Kommission zur Vorberatung des Gefeßentwurfs , be- dazu nötigen Summen wird ein Beitrag der oftafrikanischen
treffend die Abänderung der Gewerbeordnung , die Festseßung Gesellschaft hinzukommen, sowie der Erirag der lokalen Gin¬
einer Plenarsizung unmittelbar nach dem Ablauf der Ber- nahmen , über deren Feststellung der Bericht des nach Ost
tagung des Reichstags nicht gestatten . Von der Anberau - Afrifa entfendeten Freiherrn v. Soden entscheiden soll .
mung der voraussichtlich in der Zeit zwischen dem 25 . und Eine größere Anzahl deutscher Blätter hat dem Portugal . Nach in Lissabon eingetroffenen Nachrichten27. November , spätestens am 2. Dezember stattfindenden Reichstag eine Petition um Ermäßigung der Gebüh - hat das französische Packetboot Bresil " Rio de Janeironächsten Plenarsizung werde ich sofort nach meiner Ent - ren für an Zeitungen gehende Depeschen und um Bewll - mit einem von patriotischen Portugtesen in Bra¬schließung den Herren Mitgliedern des Reichstags Kenntnis ligung eines Vorrangs bei der Beförderung solcher Depeschen silten gebildeten aus 200 Mann bestehenden Bataillongeben . Der Präsident des Reichstags . von Lebezow . " unterbreitet . Die Betenten weisen darauf hin , daß vor verlassen . Dasselbe wird dem König von Portugal alsDer preußische Landtag ist am 12. November einigen Jahren die Telegramm -Gebühr in Deutschland für Verstärkung der portugiesischen Truppen in Ostafrika zurdurch den Kaiser und König in Person eröffnet worden . alle Depeschen mit über 20 Worten erhöht worden ist . Ein Verfügung gestellt .
Wie aus der Thronrede ersichtlich ist , wird sich der Landtag Telegrami von 50 Worten , welches früher 2,70 Mt . fostete , Rußland . Der " Post " zufolge ist in den höheren Re¬

IV. 90. 148 Feuilleton .

Ränke .
(Fortsetzung .)

Sie starrte in die Tiefe , wie lachte und lockte es ihr
entgegen , wie schön mußte es dort unten sein am
Grund zu liegen still und starr , wie lindernd die dumpfe
Schwere , die ihr das Haupt betäubte , wie eine Last be¬
drückte . So seltsam war ' s ihr zu Mut , ihr schien es ,
als streckten sich Geisterhände hervor , aus der goldstrahlen¬
den Tiefe ihr winkend und leise Stimmen murmelten :
, ,komm , komm ," tiefer neigte sie lauschend ihr Ohr so
süß klang es , so lockend .

is „ Ich fomnie , ich komme ! "

Sie ? "
„ Fräulein ! Um Gotteswillen , Fräulein , was thun

Die kräftigen Arme eines jungen Mannes , dessen et¬
was schleppender Gang ein Stock unterstützte , riß das
schon halb bewußtlose junge Mädchen von dem Teichrand
hinweg .

Im französischen Ministerrat unterzeichnete Präfident
Carnot einen Erlag betreffend die Legung und den Betrieb
eines zweiten telegraphischen Kabels zwischen Calats
und der dänischen Infel Fanö .

mich dem ewigen Gericht als Schuldige überliefert hätte . Lassen Sie uns hier Plaz nehmen , liebe Klothilde , "
Der böse Geist , der hinter dem Menschen steht , jeden sagte er , ich fühle mich etwas erschöpft und habe Wichtiges
Augenblick bereit , den Staubgeborenen bei einer Erden - mit Ihnen zu reden , ehe mich die Pflicht in den Saal
schwäche zu fassen , er hatte sich meiner bemächtigt und ruft , meine Unterschrift zu dem traurigen Akt zu geben ,
meine Sinne getrübt . Nein , nicht von mir werfen will der meinen Oheim , Hans von Buddendorf , zu den Toten
ich mein Dasein in eitlem Jammer , das ich der leidenden wirft ."
Menschheit gelobt . Die Hand Gottes , Du sprachst es Auf die Bank unter den Fenstern des Pavillons , auf
aus , Bruno Kern , sie war es , die mich durch Dich vom der einst Franziska gesessen , da Werner von Scharrwis
Abgrund rettete ; überwunden ist der Schmerz der Seele , ihr Herz und Hand angetragen hatte , ließ sich jetzt das
überwunden die furchtbare Versuchung ." junge schöne Paar nieder , vom goldenen Sonnenschein

Bruno blickte sich ängstlich um . umwallt .

" Man kommt !" sagte er hastig ,, , ich bitte Sie dringend , Sie sehen , lieber Kurt , ich bin Ihnen willig gefolgt ,
laffen Sie sich so nicht finden , Sie sind bleich wie eine da Sie mich um eine Unterredung baten , jetzt reden Sie
Leiche , ein jeder würde aus Ihrem Antlig lesen , daß et - frei und unbekümmert , denken Sie , eine Freundin , eine
was Ungewöhnliches hier vorgefallen . Kommen Sie in Schwester sei es , die Ihnen ihre ganze Seele öffnet ; denn
den Pavillon , sich einen Augenblick zu erholen und Fassung ich kenne Sie , nichts Böses kann es sein , das sie mir zu
zu gewinnen . Sie bedürfen ihrer , kommen Sie , ich bitte vertrauen haben . "
Sie , teures Fräulein . "

Armer Freund ," sagte das junge Mädchen leise ,
Franziska heißt diese Wunde . "

Sie haben recht wie immer , Klothilde , " rief Kurt ,
Willenlos , wie ein Kind , ließ sich Franziska von dem ,,ia , gießen Sie Trost und Balsam in mein krantes Herz ,

getreuen Bruno fortziehen ; sie fühlte sich einer Ohn - daß es sich zu neuem Dasein erschließe ."
macht nahe , da sie, auf des jungen Mannes Arm sich

,,Erkennen Sie mich nicht ?" fragte er , als Franziska stüßend , den Pavillon betrat und dort , bis zum äußersten
ihn groß und wirr anstarrte . „ Ich bin Bruno Kern , erschöpft , auf das kleine Sofa sant . " Ja , Franziska ," rief Kurt stürmisch , Franziska die
der Randower Müllerssohn . Vor einer Stunde langte Näher und näher kamen die Schritte . Vergangenheit , und Klothilde meine Zukunft , aber wie
ich , von meiner Wunde geheilt , bei meinen Eltern an Bruno Kern war in nicht geringer Aufregung ; wenn beide Namen sich wie eine magnetische Kette in meiner
und zu meinem Jubel vernahm ich , daß auch mein lieber , man den Pavillon betreten sollte ! Seele verknüpften , so kann ich auch jetzt mich noch nicht
junger , gnädiger Herr dem Leben erhalten geblieben . Da Plötzlich schreckte das junge hübsche Mädchen empor ; des Glückes der Zukunft freuen , ehe ich überzeugt , daß
machte ich mich auf , ihn zu begrüßen und wählte der bekannte Stimmen drangen an ihr Ohr , Kurt von Random ich mit der Vergangenheit brechen darf . Klothilde , die
Kürze halber den Parkweg , es war Gottes Hand , die und die Baronesse Klothilde von Waldingen waren die Tugend , die Aufrichtigkeit sind Sie selber , antworten Sie
mich leitete . Fräulein , Fräulein , noch einmal frage ich kommenden . mir , was wissen Sie von Franziskas Verschwinden ?"
Sie , was wollten Sie thun ? " Deutlich flang die klare , melodische Stimme des jungen Klothilde seufzte . Was ich nimmer geglaubt , hätte

Eine elende , schlechte That , Bruno , eine That , die Mannes bis in das Innere des Pavillons . Ihre Mutter selber es nicht angedeutet . Nachdem der



gterungskretsen Petersburgs die Gründung eines beson - daß der eigentliche Inhalt dieser Frage ist : Freund oder sanden bet Westerhede hat die vterjährige Tochter des Land¬
Seren Comités für Angelegenheiten des russischen Feind ? So lange dies nicht entschieden , wird von der Ent - wirts Heeren ins Wasser geworfen . Die Wiederauftauchende
auswärtigen Handels angeregt werden . Ein bezüglicher wickelung einer freundschaftlich gesinnten Volksstimmung hat der junge Verbrecher durch Schläge auf den Kopf getötet .
Plan foll bereits dem Finanzministerium ausgearbeitet und nicht die Rede sein können . Dadurch erhält denn diese Zu- Eine entsetzliche Katastrophe , welcher sechzig Mann
Sem Reichsrat vorgelegt worden sein . Der „ Swjet " meint , funftsfrage eine hervorragende Bedeutung für die Gegen - zum Opfer fielen , hat sich im Markte Bistriz an der Waag
daß die Gründung eines derartigen Organs mit der aus - wart . Der erfte , die Haltung Dänemarks in einem euro - ereignet . Bet dem Dorfe Orsova Iteßen sich ungefähr steb=
schließlichen Obliegenheit , für die Entwicklung , Regulierung päischen Krieg mitbestimmende Faktor sind die statistischen zig Bauern mit Wagen und Pferden über den hochange¬
und den Schuß unsres auswärtigen Handels Sorge zu Heeresverhältnisse und was damit in Verbindung steht . Es schwollenen Strom feßen . In der Mitte des Stromes be
tragen , einem langempfundenen thatsächlichen Mangel ent - war Beit nötig , sich den durchgreifenden Wechsel der Macht - gann die start überladene Fähre zu finken , und bald schlugen
gegen fäme . Während die Konkurrenten Rußlands auf dem verhältnisse klar zu stellen und den Glauben an den Bestand die Wellen über den Unglücklichen , welche thre Hilfe - und
Weltmarkt fein Opfer scheuen , ihre Handelsbeziehungen zu eines einzigen heer - und flottenstarken Deutschlands zu ge - Jammerrufe ertönen Iteßen , zusammen . Kaum fünfzehn

festigen , ließ man dem russischen Handel seinen natürlichen winnen . So lange Aussicht vorhanden zu sein schten , den Personen vermochten sich zu retten , die übrigen fanden in
Lauf . Die Interessenten an dem auswärtigen Handel , erlittenen harten Schlag wieder auszugleichen , mußte natür - den Wellen den Tod . Die Schuld an der Katastrophe trifft
diesem Zweig der Staatswirtschaft , zersplittern sich in ver - lich die Netgung dazu vorhanden sein ; denn auch der Kleine einzig und allein die Fährleute .
schiedenen Ressorts , wie in dem Finanzministerium , den läßt nach einer erlittenen Niederlage die Hände nur dann Einsturz . In Prag stürzte dieser Tage das Dachgefims
Mintsterten der Verkehrswege und der Marine , die jedoch sinken , wenn er muß . Heut aber hat Dänemark gewiß keine eines Neubaues am Kohlenmarkt ein , durchschlug das Gerüst
den Mangel eines Spezialorgans , in welchem sich alle den Lust , an der Seite selbstsüchtig wohlwollender großer und führte den Einsturz von vier Stockwerken herbet . Let¬
auswärtigen Handel betreffenden Fragen vereinigen Freunde " die Rolle des Zwerges zu spielen , der mit dem der sind unter den zahlreichen Verwundeten auch mehrere
würden , nicht ersehen könnten . Erst durch die einheitliche Stesen auf Abenteuer ausging , umso weniger , als es in Cote zu beklagen .
Thätigtett einer speziellen Abteilung würde dem fühlbarsten dieser Beziehung bittere Erfahrungen gemacht hat . Der Eugene Pierre Godard , der bedeutendste Luftschiffer
Mangel der gegenwärtigen Lage des Handels abgeholfen zweite bei der Neutralitätsbestimmung mitwirkende große der Jeßtzett , ist am 9. November d. Js . in Brüssel aus dem

Faktor ist die Lage und die Beschaffenheit des Landes . Die Leben geschieden . Godard tst 63 Jahre alt geworden .werden .

nehmen .

berlegt .

Die Unfallversicherung der Arbeiter wird nun Starte spricht ja so deutlich , daß es durchaus überflüssig ist ,
auch in Rußland eingeführt . Sie soll für folgende Berufs - ein Wort zuzufügen . Der dritte maßgebende Faktor , der W. T. B. " : Bet Taunton fand vor einigen Tagen ein

Großes Eisenbahnunglück . Aus London meldet das

klassen obligatorisch gemacht werden : Bergarbeiter, Arbeiter mit dem zweiten in naher Verbindung steht, ist der im Bau Busammenstoß zwischen einem Güterzug und einem Extra¬
in Steinbrüchen , Salzsiedereten , Fabriken und industrtellen begriffene Nord -Ostsee -Kanal . Dieses Riesenwert , das einer¬

Betrieben, Eisenbahnen , Dampfern, Werften und Bauten, setts Dänemark eine Gewähr dafür bietet, daß Deutschland zug statt, welcher von Südafrika in London angekommene
Erarbeiter , ferner bei Gewerben, in denen Dampf oder teine Eroberungen beabsichtigt, um in Besitz der Wasser Zusammenstoß der Maschine brach im ersten Wagen bes

Durch den heftigenBassagiere nach Plymouth brachte .

Elektrizität benutzt wird. Die Werkführer, deren täglicher Straßen zwischen der Nord- und Ostsee zu kommen , vermin- Bersonenzuges Feuer aus.Verdienst 4 Rubel nicht übersteigt, sind ebenfalls verfiche- dert andrerseits sehr erheblich den strategischen Wert Däne- welchem die beiden Züge aufeinander fuhren , mehrere
Da durch den Anprall , mit

rungspflichtig . Die Regierung behält sich vor , gegebenen- marts , dessen Fahrwasser Deutschland künftig in einem Krieg Wagen zertrümmert wurden , war es unmöglich, die Net¬falls den Versicherungszwang auf das Post - und Telegra - nicht bedarf . Bisher hat man auf die über alles Maß hin- senden aus den brennenden Trümmern hervorzuziehen, so
phenpersonal , die Apotheker-Behrlinge und Gehilfen , auf aus geschäßte strategische Bedeutung des Landes , dessen un- daß sechs Personen verbrannten ; viele Reisende sind schwer
die Arbeiter bei Hafenbauten und Flußregulierungen und berechenbare Wichtigkeit für den Krieg gebaut ; der Kanal daß sechs Personen verbrannten; viele Reisende sind schwer
auf die Arbeiter gewisser Hausindustrtellen auszudehnen . wirft das Gebäude zusammen . Indessen war diese Vor¬

- Die Generalgouverneure von Warschau und Wilna stellung, auch abgesehen vom Kanal , eine Wahnvorstellung . teilt , ist der Obersteiger Sporch , angestellt in den von
Russische Ausweisungen . Wie der „Kur . Warzs ." mit¬

haben soeben einen Grlaß veröffentlicht, wonach die weitere Dänemarks Bedeutung und Stärke lag weniger in dem Be Kramstaschen Bergwerten , preußischer Unterthan , auf AntragAuswanderung der Bauern in nachdrücklichster Weise it der Verbindungsstraßen zwischen zwei Meeren als in der Bergbehörde , im Verwaltungswege ausgewiesen und
hintertrieben und die Veräußerung bäuerlicher Güter er- seiner Flotte einem flottenlosen Deutschland gegenüber. Jest zwangsweise über die Grenze gebracht worden . Demselben
schwert werden soll . kann Deutschland den Sund und die Belte in der Ostsee ist durch die Polizeiabteilung der Aufenthalt in Nussisch¬- In Odessa wird demnächst ein montenegrinisches sperren , abgesehen von der Unabhängigkeit , die ihm der Polen und Rußland ein für alle mal verboten worden . In
Generalkonsulat errichtet werden . Kanal gewährt , und die dänischen Inseln wären ihm nötigen mehreren Fabriken in Lodz beschäftigten Meistern , welche

Rumänien . Wie rumänische Blätter melden , soll Stam falls nicht länger unerreichbar . Der vierte mitwirkende deutsche Reichsangehörige sind, ist die Weisung zugegangen,bulow angeblich beabsichtigen, demnächst eine Reise behufs Faktor, die nahe Stammverwandtschaft der beiden Völker, binnen drei Monaten aus ihrer Stellung zu scheiden. An
Grwirkung der Unabhängigtett Bulgariens zu unter - st geschichtlich-ethischer Natur . Der fünfte und letzte große ihre Stelle treten russische Unterthanen .

mitwirkende Faktor ist die Rücksicht auf Schweden und Nor - Der geheimnisvolle Mordanschlag auf den Rektor der
Türkei. Aus Belgrad wird der „Frff. 3tg." geschrieben : wegen. Wie sehr man begreift, daß man seine äußere Orforder Univerſität ist, wie jest bekannt wird , von der

Ueber die Ermordung des serbischen Geistlichen Sto - Politik nicht von der dieser beiden Länder trennen kann, Hand einer Dame vollführt und die Schuldige selbst bereits

jan aus Podgoraz bet Ochrida in Mazedonien find jetzt zeigte sich diesen Sommer in einer butteren Zeitungsfehde , verhaftet worden. Dieselbe war mit einem Mitglied des

genauere Witteilungen eingelaufen, welche von neuem be- welche sich zwischen Kopenhagener und norwegischen Blättern Universitäts -Kollegiums (welcher Herr im Hause der Univer¬genauere Mitteilungen eingelaufen, welche von neuem bein Anlaß des Kaiserbesuchs entspann . Wir könnten diese fität ebenfalls Dienstwohnung hat) verlobt, als dieser plöß¬weisen , wie stark und rücksichtslos Bulgaren und Serben
sich in dieser türkischen Provinz bekämpfen. Stojan war Faktoren durch kleine vermehren; wir könnten ihre Beden - lich sich in dem Benehmen gegen seine Braut änderte. Als
Pope serbischerNationalität und verweigerte als solcher dem tung hervorheben durch eine Darstellung möglicher Folgen Grund hierfür erfuhr nun die lektere , daß derselbe seine
burch Berat des Sultans in Ohrida neuernannten bulga- ihrer Nichtachtung; aber das Angeführte genügt , um dar- Liebe auf die Tochter des Universitätsrektors übertragen
rischen Bischof Sinesius die Anerkennung . Als der Bischof zuthun , daß ein dänischer Staatsmann in dem oben beregten habe, und um nun von dem scheinbar ihr untreu gewordenen
in der Kirche des Popen die Antrittsmesse lesen wollte, fand Striegsfall nur dem Neutralitätsgrundfab folgen kann, wenn Berlobten Rechenschaftzu fordern, begab sich die Getränkte
er sie gesperrt, wobei sich der streitbare Pope auf den ölu- er nicht sein Land den Wechselfällen eines unberechenbaren an jenem Tage nach besagter Wohnung in dem Universitäts¬

Krieges aussehen will .
menischen Patriarchen in Konstantinopel berief , dem er un¬ Gebäude . Als thr hier bedeutet wurde , daß der betreffende

bedingten Gehorsam schuldig set . Mit Hilfe türkischer Po nicht daheim set , und als fte lange Zeit vergebens im Haus¬

lizisten ließ nun vergangenen Sonntag der bulgarische Bis thor harrte , der Pförtner des Hauses ihr aber den Aufents

schof die Kirche gewaltsam öffnen und las eine Messe . Ein Mordversuch auf einen der im Dienst der chinesi- halt in demselben verweigerte , beschloß das erregte Weib ,

Während dessen mußte Stojan , welcher sich in der Nähe schen Regierung zum Kruppschen Schießplaß entsandten bei der Wohnung des Nettors zu flingeln , wo sie nach der
des Gotteshauses mit einem Gewehr bewaffnet aufhielt , Chinesen von Seiten eines Bandsmannes hat in Meppen Tochter desselben fragte . Als auch diese sich weigerte , die
durch Gendarmen entfernt werden , da man befürchtete , daß stattgefunden . Die beiden Chinesen lebten seit längerer Fremde zu empfangen und legtere ihrer Empörung laut

dieser Vorkämpfer des Serbentums ein Attentat auf den Beit bereits in bitterer Feindschaft , angeblich , weil der fün Ausdruck gab , trat der Rektor in die Halle hinaus . Dr .
Bischof beabsichtigte . Drei Tage später wurde er in seiner gere raschere Fortschritte in der deutschen Sprache machte . Bright Frant , der die Dame scheinbar nicht gekannt , über¬
Wohnung ermordet und furchtbar verstümmelt aufgefunden . Mit den Worten : " Sie besser deutsch , ich besser schießen !" redete dieselbe , das Haus zu verlassen , worauf fene trotzdem
Die Serben in Ochrida und Monastir glauben , daß von stürzte nun neulich Abend der ältere in das Bimmer feines unter einem Vorwand noch einmal umtehrte , um Schüsse
Bulgaren gedungene Arnanten den Mord verübt haben. Die Kameraden , zog seinen Revolver und feuerte zwet Fehl auf den Rettor abzugeben, die diesem in den Unterleib etn
Untersuchung dürfte bet den verrotteten Zuständen in Maze schüsse auf denselben ab . Der Angegriffene floh auf die drangen . Während Dr . Frant nun in Behandlung dreier
donien schwerlich etwas zn Tage fördern. Wie beim Konsul- Straße , der Verfolger hinterbrein , noch dreimal feuernd . der ersten Aerzte tam , stellte der Polizeichef head auf tele¬
mord in Pristina werden jedenfalls wieder einige unschul - Der fünfte Schuß traf den Chinesen am Ohr . Die Polizei graphischem Wege alle Bersuche an , der entflohenen Atten¬
dige Zigeuner büßen müssen . bemächtigte sich gleich des Mordgesellen und berichtete den täterin habhaft zu werden . Am dritten Tage darauf schon

Vorfall telegraphisch an die chinesische Gesandtschaft in Berlin . begab sich der Beamte , einer Depesche zufolge , in Begleitung
Deutschland und Dänemark . Von der verschollenen , ,Virgilia " . Nach vorliegender des Inspektors Digion und des Dieners Dr . Brights , der

Die Köln . 3tg ." schreibt: Die Beharrlichkeit , womit Weldung des W. T. B. " sollen an der Wagellansstraße ote betreffende zur Stunde der That gesehen , nach London ,
die Frage , ob die dänische Regierung die Absicht habe, sich Indianer in Uniformen der Besaßungsmannschaften der ver- wo dieselbe in dem unweit gelegenen Brompton ergriffen
neutral zu halten , wenn Deutschland im Krieg wäre , tmmer - schollenen „ Virgilia " gesehen worden sein . wurde . Dieselbe leugnet bis jetzt die That , wie ste fede

fort besprochen wird , läßt sich wohl nur dadurch erklären , Junger Verbrecher . Ein achtjähriger Knabe in Groß - Auskunft über ihre Person verweigert .

Aus nah # # feru .

Oberlieutenant Werner von Scharrwiz um ihre Hand ge- meine Gespielin , wie es so oft geschieht , auch zuerst der verließ sie schnöde des sichern Vorteils halber ein Haus ,
worben , habe sie, seiner Weisung folgend , plößlich das Gegenstand meiner jugendlichen Neigung , ich liebte sie das ihr Liebe, das ihr ein Heim geboten, konnte sie so
Schloß verlassen , wahrscheinlich um sich zu seiner in Süd- warm und innig und glaubte das höchste Glück zu ge- rasch vergessen, daß sie mir gelobt zu bleiben , bis ich
Frankreich lebenden Schwester zu begeben . Die ersten nießen , wenn es mir vergönnt sei , sie einst meine Gattin heimgekehrt , dann , Klothilde , dann lassen Sie mich zu
Spuren deuteten darauf hin , später seien diese im Gewirr nennen zu dürfen . Da wurden Ihre Eltern unsere Guts - Ihnen flüchten dann seien Sie mein Eines und mein

des Krieges verschwunden . " nachbarn , Klothilde , da sah ich Sie und auch zu Ihnen Alles , und lassen mich Franziskas Bild aus jenem Traum
Wie ein erstickender Aufschrei Klang es vom Innern zog mich mein Herz in mächtiger Neigung ; nicht, daß ich streichen, den ich so gern geträumt , wenn ich mir ein

des Pavillons , aber die jungen Leute draußen im Sonnen - Franziska weniger geliebt , aber alle guten , alle edlen Bild des Glücks ausmalte : Sie Klothilde , als Gattin
licht achteten nicht darauf , zu ernst , zu wichtig war ihnen Gefühle meiner Brust teilte ich zwischen Ihnen , und mir zur Seite und Franziska als Freundin , als Schwester
das Gespräch , das ihre ganze Seele erfüllte . dennoch unglücklich genug machte mich dieser Zwiespalt , unserm Kreise eng verbunden es war ein Traum

" Ganz recht," entgegnete Kurt , so ward auch ich be- genug der Stunden höchster Verzweiflung verursachte er und wie es immer kommen mag, ein Traum wird' s ewig
richtet , mehr noch , ein Brief Werners , augenscheinlich | mir . Aber Franziska Langen hatte ältere Rechte und bleiben ."
nach Franziskas Verschwinden gefunden , wurde mir von nimmer , so hold Klothilde von Waldingen als lieblicher Ein Aufschluchzen ertönte hinter den beiden jungen

Pfigner eingehändigt , der mich vollends überzeugen sollte . Stern mein Dasein durchleuchtete , hätte ich einem andern , Leuten , daß sie erschreckt empor fuhren .
Und doch, Klothilde , doch vermag ich noch nicht zu glauben . als dem Mädchen meine Hand gereicht , das den Schwur Auf der Schwelle des Pavillons , vom Sonnenschein
So hold , so treu steht Franziskas Bild vor meiner Seele , meiner Treue empfangen . Da kam das Scheiden , zum bestrahlt , stand Franziska , das Antlig mit Thränen über¬
daß ich erröte , es mit einem häßlichen Flecken zu belasten . erstenmal weilte ich entfernt von den beiden Wesen , denen strömt ; wie segnend breitete sie beide Hände aus . Hinter
Hören Sie , was ich gethan : In diesem Augenblick be- ich gleiche Neigung weihte und da , Klothilde , da war es ihr erhob sich die kräftige Gestalt Bruno Kerns .
findet sich ein treuer , ergebener Freund bei der Schwester flar in mir , da überkam das Gefühl der Wahrheit mit , ,Franziska ! Franziska !" rief Kurt , der nun das junge
des Verunglückten , er soll prüfen , er soll forschen ; täglich ganzer Macht meine Seele . Wie eine teure Schwester Mädchen bemerkte , Franziska Du hier ? Du hast ver¬
erwarte ich seine Antwort , keiner , selbst meine Mutter liebte ich Franziska Sie aber , Klothilde , sehnte ich zu nommen ? "
weiß nicht , daß ich diesen Schritt gethan ." begrüßen mit dem holdesten der Namen meiner Braut . Ja , Kurt , ich hörte alles und nicht länger vermochte

Es ist ein guter Schritt , Kurt , " rief Klothilde innig , Und doch, nimmer hätte ich Ihnen offenbart , was in mir ich an mich zu halten . Kurt , das Gefühl , das mir selber
, ,möge Gott alles zum Guten lenken . " zur Gewißheit geworden und nie hätte Franziska es zur Richtschnur diente , da ich niemals Deine Hand be

-

-

-

Der junge Mann preßte warm die Hand der Baro - empfunden , was mir die Selbsterkenntnis gesagt, hätte anspruchen wollte , es war das rechte. Uns beiden darfst
neffe. " Sie sind ein edles , gutes Mädchen , Klothilde , ich sie auf Randow angetroffen , als ich schwer verwundet Du gehören , der holden Klothilde als Gatte und mir
nun lassen Sie mich ganz mein Herz ausschütten ." heimkehrte . Und Klothilde Ihre eble Seele wird als Freund und Bruder , denn Bande des Blutes ver¬

" Ich höre ;" ein unwillkürliches Erröten überflog die mich verstehen , - ist Franziska unschuldig an dem , was knüpfen uns eng , soeben überreichte ich Deiner lieben
feinen Züge der Baronesse , sie mochte ahnen, was kommen man ihr zur Last gelegt , trieb irgend eine Intrigue fie Mutter und den Herren vom Gericht die Beweise meiner

aus diesem Hause , dann gebietet es mir die Pflicht , alles bestätigten Herkunft : ich bin die Tochter Hans von
Mit Franziska Langen seit meiner Kindheit empor aufzubieten , den Widerstand meiner Mutter zu besiegen Buddendorfs !"

zewachsen," nahm Kurt von neuem das Wort , war sie und mein Wort zu lösen. Trifft sie aber ein Vorwurf ,

werde .

P

(Schluß folgt .) (IV. 90. 14b



Kirchennachricht .

Lambertikirche .

Am Sonntag , den 16 . November :

1. Hauptgottesdienst ( 9 Uhr ) : Paftor Partisch .

2 . Hauptgottesdienst (10 % Uhr ) : Pastor Wilkens .

Abendkirche (5 Uhr ) : Pastor Ramsauer .

Gottesdienst

Garnisonfirche .

Am Sonntag , den 16. November :
( 1012 Uhr ) :

Kindergottesdienst ( 1112Uhr) : Divisionspfarrer Go en 8.

Katholische Kirche .

Am Sonntag , den 16. November :

Frühgottesdienst 8 Uhr . - Hauptgottesdienst 10 Uhr .

Methodistengemeinde .
Am Sonntag , den 16 . November :

Gottesdienst (Morgens 10 Uhr und Abends 7 Uhr )
K. Wo bith , Prediger .

Baptistenkapelle . ( Wilhelmstraße . )

Am Sonntag , den 16 , November :

Gottesdienst (Morgens 912 Uhr und Nachm . 4 Uhr ) .
Thesmacher , Prediger .

Zutritt für Jedermann frei .

Großherzogliches Theater .

Sonntag , den 16 . November . 28 . Abon . Borst .

Die Stedinger .
Trauerspiel in 5 Aften von G. Ruseler .

Kaffenöffnung 612 Uhr . Anfang 7 Uhr .

Oldenburgische Spar - u . Leib - Bank .
vom 15 November 190

Coursberigt .

getauft verfault

40 Deutsche Reichsanleihe 105 30

32 % 97 . 50P
3 % 86 . 10

98 05
86 . 65

98 , -

101 , -

bo .
4 % Oldenb . Comm . - Ant . Stüde zu 100 Mt .

3120
101,25

95 96 , -

312 % Oldenb . Bodencredit - Pfandbriefe (fündbar ]
4%%% Flensburger Kreis - Anleihe

98

#
8 Oldenbg . Consols

( Stücke a 100 Mt im Berkauf 14 % höyer )
4 % Oldenburg . Communal - Anleihen

31 % Landschaftliche Central - Pfandbriefe .
3% Oldenb . Prämien - Anleihe (jekt in % notirt
4 %% Eutin -Lübeler Prior - Obligationen .
312 %. Hamburger Rente

do Staats - Anleihe von 1887

128 60
101

129 . 40
12

32 %
310 Bremer Do von 1887 , 88 u 90 96 30

030 Baden - Baden . Stadt - Anleihe

31 /2 %
300
50 0
5 %

DD.
Do

400 Preußische consolidirte Anleihe

Italien . Rente Stücke von 20000 Frc . und dar
DO do ( Stücke von 4000 , 1000 u . 500 Frc .

400 Römische Stadtanleihe 2 - 6 Serie .
30 Italienische Eisenbahn - Prioritäten garantirt
312 % Schwedische Staats - Anleihe von 1886
312 % Schwedische Hypotheken - Pfandbriefe

Pfandbr . D. Braunsch . - Hannov . Hypotb . Bant
do . Preuß . Bod . Credit - Uctien - Bank

40 0
40

400 Pfandbriefe der Mecklenb Hyp . - Wechselb .
3200 do . der Rhein . Hypothet .- Bant
50% Borussia - Prioritäten
50 Bitfelder Prioritäten

Oldenburgische Landesbank - Aktien

93 10

Zur Aussteuer empfehle in nur guten Qualitäten sämmtliche

Leinen und baumwollene Zeuge ,
sowie

Bellfedern und Daunen
in nur staubfreier doppelt gereinigter Waare .

Langestr . 56 .

C. Kollstede
Hoflieferant

Wilhelm Ramien .

empfiehlt in sehr großer Auswahl
Cigarren , Cigarretten

und Tabacke

in allen Preislagen .

Fr . Tehmann ,
Gaftstraße 10. Korbmacher , Gaftstraße 10.

enrpfiehlt

Kinderwagen , Lehnstühle , Blumentische , Wasch - und Reisekörbe ,
Kleiderfiguren , Matten , sowie alle nur möglichen Körbe ; sämmtliche garnirten Körbe im Ausverkauf .

Größte Auswahl !

Färberei und Reinigung aller Arten Garderoben ,

Möbel - und Decorationsstoffe .

Billigste Preise !

Kunstfärberei
und chemische

Waschanstalt.

F . A . Eckhardt , Oldenburg.

Auswärtige Aufträge

werden prompt zurück gesandt .

W. M. Busse , Hof - Schloffermeister
Mottenstraße Nr . 13 .

Geldschränke mit und ohne Stahlpanzer in solider und eleganter Aus¬
6685 führung zu billigen Preisen .

97 . 70 98 05
86 . 20 86 . 75
92 30 92 85
92,40
81¬
F630
95 95

92,9
100,10 1 0 65

99 70
93 80

100

100 25
94 55

100¬
103,50
100,50e
158

4200 Warps -Spinnerei - Priorit . rüekzahlbar 105 .
4 % Glashütten - Prioritäten , rückzahlbar 102

0(40 % Einzahlung und 50 3insen vom 31 . Dec . 18 ,
Oldb . portg . Dampfschiff - thed .- act . (40 % Binso . 1 . Jan . ) ,
Oldenburg . Glashütter - Aktien (4 % Zins v . 1. Jan .
Warpsspiunerei - Stamm - Attien

Stück zu 1000 Mark , franco Zins
Wechsel auf Amsterdam iurz si p . 100 m M

Holländ .

London 1 2Ex 18 99
New -Yort für "1 Doll . 71
Bantnoten für 10 Gb .

167,80
20 33

4,16
16,74

An der Berliner Börse notirten gestern :
Oldenburg . Spar - u . Leih -Bank -Aktien

70¬
168 60
20,43

3 , 1

% bez.B.
Oldenbg . Eisenhütten -Aktien (Auguftfehn ) . 118 . % .

Oldenburg . Versich . - Gesellsch . -Aktien per Stüd 1305 Wit. B.
Discont der Deutschen Reichsbank 51/2 to

Anzeigen .

Oldenburg . Wir vergüten für Einlagen :

mit halbjähriger Kündigung

11

vierteljähriger
14tägiger

3 %
3 %11

"
21 %
40 %

und auf Check - Conto
auf 1 Jahr fest

W. Fortmann & Söhne .
Bankgeschäft .

Spiegel - , Fensterglas¬
u . Goldleisten -Handlung .

Specialität :

Einrahmung aller Arten Bilder
in runden und gekröpften Rahmen .

Rasche Bedienung . Saubere Arbeit . Billige Preise .

W . Kemnitz ,

Glasermeister , Staustraße 4 .

Gewölbethüren , sowie ganze Anlagen von feuerfesten Gewölben .
Kunstschmiedearbeiten , Thurmspitzen , Dachbekrö :

nungen , Kochheerde , ſowie Baubeschläge in allen Preislagen .

H Klock & Sohn
empfehlen fortwährend eine große Auswahl

Blatt - und

blühende Topf - Pflanzen
im Blumenladen, Stanstraße , sowie in der Gärt¬

nerei Friedrichstraße .

Lieferung von Bouquets und Kränzen und son¬

ſtigen Arrangements von frischen Blumen in geschmack¬
voller Ausführung unter Zusicherung streng reeller

und prompter Bedienung .

Pflanzen - Decorationen zu billigen Preisen .

Da augenblicklich in der Gärtnerei sich eine große
Auswahl in blühenden und Blattpflanzen darbietet , so
laden wir ein geehrtes Publikum aus Stadt und Land
zu zahlreichem Besuche ganz ergebenst ein .

W . Groenke

Friseur & Perrückenmacher
Laugeftr . 87 ( in der Nähe des Lappan ) .

Größter

und am comfortableſten eingerichteter Haar .
schneide - , Frisir - u . Rasir -Salon der Residenz .

Atelier

zur Anfertigung sämmtlicher Haararbeiten .
Verkauf deutscher , englischer und

französischer Parfümerien und Seifen .
Coulante Bedienung bei billigster Preis¬

stellung .

Theater - Restaurant.
Vorzüglich gehaltenes Münchener Lö

wenbräu , Hoyer ' s und Ehlers ' Bier ,
sowie Speisen in reichhaltiger Auswahl nach
der Karte zu jeder Tageszeit .

Abendplatle
Portion 50 Pf., empfiehlt achtungsvoll

F . Humke .

Oldenburger Hof .
Am Sonntag , den 16. November :

Großer Ball
Hierzu ladet freundlichst ein H. B. Hinrichs , Nelfenftr . 23

Adolf Doodt ' s Etablissement
Am Sonntag , den 16 . November :

Großer Ball
Es ladet freundlichst ein A . Doodt .

Zoologischer Garten.
Am Sonntag , den 16 . November :

Grosser Ball
Tanz -Abonnement 1 Mart .

Hierzu ladet freundlichst ein E . Schmidt .

Eversten . „ Zum weißen Lamm . "
Am Sonntag , den 16 . November :

Ball
Es ladet freundlichst ein F . Ratjen .

Druck von Ad . Littmann in Oldenburg Rosenstraße 42 .
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